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erAttdrann mm Anto-Konte- ffDgroßer llifl8ficnfia(r
ks JHuftK-Verdns- !

Tie Räumlichkeiten bei DinaTio

Nusikverciiis erwiesen sich ßeleaeia
ich dk3 in Samstag abend abge

haltencn Maskenballs des genannten
Vereins nicht grosz genug, um all
den Erschienenen genügend tfffen.

bogenraum , zu verschaffen. Schon
gegen 9 Uhr abends war. der Saal
mit Maskierten gefüllt, und unter
denselben befanden sich wirklich ge-

diegene! Charakter.. Phantasie und

der ,,Ölimha Tribüne" halt mü
' '

Allch heute haben sich weitere Kontestanten an-

gemeldet, ein Beweis, daß der Bei
tritt noch nichtz zu spat ist!

Nachrichten versorgt werden können.

'Herr Georg Sylvester Viereck kün

digte an, das; nach Beendigung des

Krieges ein Uebersee.Neuigkcitödienst
eingerichtet werden soll, um auf die-

se Weise die detttschnnierikanische

Presse unabhängig von den meist von
den Engländern kontrollierten Neiüg
keitsagentiircn zu machen. Man er
nannte einen unter Leitung von

Herrn. Bernhard Äidder, New Fork,
stehenden Ausschuß,, der sich naher
mit dieser Angelegenheit befassen soll.

Auch über die geplante dauernde
Organisation, die Schaffung eines
Nationalverbandcs der kutschainen
komischen Zeitungsherausgcber, vur.
de gesprochen, da aber der betrefseiide
Ausschuh 'wch nicht berichtet hatte,
konnte, noch ilichts in der Angelegen,
heit geschehen.

'Die Verhandlungen wurden am
Sonntag vormittag sortgesetzt.

England beschlagnahmt Paketost.
London, 28, Febr. Bom schlve

pclstinuucn, also ein weiterer Bor

KonuerUtou deutscher

Zeitullg'5ljerau8gckcr!
Eine Vereinigung zum engere Zu

sammeuschluß und gemein
saniern Borgehen.

Der Chicago Abendpost" entn?h.
men wir über den Konvent deutscher

ZcitungsHerausgeber und Joulla
listen, der am Samstag und CKin
tag in Chicago tagte, Folgendes:

Da an die deutsch niwitomsche
Presse seit Beginn des großen Pöl
kerkriegcs auherordentlich schwere,

veranüoortungörcicho Aufgaben her.
angetreten find, welche ihre Bedeu

tung für daS ganze Land erst klar
cm den Tag treten ließeli, wurde iin
ter den. Herausgebern kürzlich das
Bcrlaiigen nach einem engeren Zu
sainmeuschluf;, .laut, 'damit nian,
wenn immer es nötig ist, gemeinsam

vorgehen und so seine Kräfte um so

besser entfalten könne. Die '
Folge

davon ist. daß sich SamStag iin Ho
tel Kaiserhof gegen UO von ihnen zu
einer Beratung zusammenfanden!
die meisten von ihnen kamen auS
dem mittleren Westen, aber auch
der Osten war. gut vertreten. Man
fah dort eine ganze Nahe der ,be
kaimtesten deutschen Zeitungs.Her.
ausgebcr des Landes, Schriftleiter
groficr Ä!ag,'sblätter, wie Eigen-
tümer von Wochenblättern, alle von
dein' einen Streben beseelt, den Ein

scheS Blatt verschafft sich leicht Ein.
yang bei unseren Teutschen.

Viele Kontestanten befinden sich

in der 10,000'Klasse, und diesen
möchten wir zurufen: Fest ans
Wcrkl Frisch gewagt ist halb ge.
wannen! Was andere können, das
können Sie gewiß mich! Sie wollen
doch sicherlich das Automobil gewin-
nen. Mit mehreren neuen jährli-
chen Bestellungen können Sie schon

an die Spitze rücken, und das ist
doch wenig genug.

Wir machen jetzige Leser wieder
darauf aufmerksam, daß sie ihreir
Freunden unter den Kontestanten
halfen können, indem sie die Tägli
che Omahd Tribüne" iin Voraus
bezahlen und bei Einsendung des
Batkages angeben, welchem Konte-

stanten die Stimmen gegeben wer
den sollen. Ein solcher Zettel, den
man bei Einsendung von Aboime

mentsgeldern benutzen kann, ist täg
lich in bet ..Tribüne" abgedruckt,
Also man helfe auf diese Weise fei

nen Frsunden und mache den Kon
tcst immer interessanter!

Von der richtigen Ansicht auöge.
hend, daß es noch immer Zeit ist,
um mit Aussicht auf Erfolg dem

Automobil Llontest der Täglichen
Omaha Tribüne" beitreten zu kön

nen, haben sich heute wieder drei

Kontestanten angeineldet, von deneii

einer sgar schon in fünfter Reihe

steht,fDies , sollte unter anderen
fern, die ebAfalls Lust zum friedli
chen Wettstreit haben, sofort Nach

ahmung finden. Man schneide heute
nach den NominaitnosNoupon an
anderer Stelle des Blattes auö und

inelde sich an. Bei einem bischen

Eifer wird man. den Vorspruug, den

einige Kontestanten haben, leickt ein

holen können, besonders jene,j!onte
stantcn, die sich eincS großen Freun,
des. und Bekanntenkreises erfreuen.

Da wir noch mit vielen Leute,
die Lust haben, sich am Kontest m

beteiligen in Korrespondenz sind,
so haben wir die Zeit für den Bei
tritt verlängert. Das sollte allen
Leuten hinreichend Gelegenheit ge

beir, zu einem Entschluß, zu kommen.

Bis zum '2. März geben wir Dop

teil, weswegen man letzt dem Konteit
beitrete sollte.

Etwas Gutes darf oft gesagt wer
den, deshalb kommen wir wieder
darauf zurück, das; jeder Konteftant
sich seine Hilfstruppen organisiert.
Man spanne seine Freunde und Bc,
kmmte in den Dienst der guten Sa
che, und, der Erfolg wird nicht aus
bleibeii. Die weiter Hauptsache ist.

daß so viele neue Abonnenten er

langt werden, wie wir irgend mög.
lich. Auch .das ist nicht so schwer,
als manche glauben. Die Tagliche
Oniaha Tribüne" ist das begehrteste

deutsche Tageblatt im ganzen Wc.

stcn, ganz abgesehen davon, daß es

das einzige deutsche Tageblatt ist
und schon deshalb konkurrenzlos da

steht. Man zeige den LeutenTdic

noch seilte Leser sind, die Tribüne"

ein paar Mal, und sie werden mit
Vergnügen abonnieren, denn die

Güte der Zeiwng wird allgemein

zugestanden, und ein gutes deut

Die Namen der Kontestanten nnd ihre Stimmenzahl find wie folgt: .

UldewäKrles Mittel

gegen Daufkranklieil

E. S. S. vertreibt das Gift oi
dem System.

Vergessen Sie nicht, dasj Haut,
msschläge wie Skrofeln, Cczema,
ßaut-Brenne- n und Jucken, sowie alle
Hautkrankheiten von unreinem Blut
herrühren. Wenn es nur eine' Lu.

keuche Krankheit wäre, könnten Sie
U durch einfaches Abwäschen kurie

'km und brauchten, nicht einmal Sal.
im und Einreibungen. Wenn Sie
formt glauben, können Sie kuriert
vcrdm. S. S. S. ist eine reine
Lflamenmedizin, die Sie bei Jhrml
klpotheker kaufen können. Es ist
ein Blutmittel, das das Blut rci. ,

nigt md Ihrem Leiden sofort Er
leichterung schasst, und Sie schließ
lich gesund macht. S. S. S. wurde
oor 60 Jahren erfunden und hat seit
dieser Zeit seinen Ruf als Muthe,
leber in taufenden Fälltz' bewährt.
E8 hat tau sende von chronischen wie
inneren Hautkrankheiten kuriert.
Zluch Sie können kuriert werden,,

enn Sie S. S. S. einnehmen.
Brauchen Sie daher nichts Anderes.
verlangen Sie S. S. S. von Ihrem
Apotheker. Falls Ihr ?all ein bc.
sondern ist, schreiben Sie wegen
fachmännischem Rat an Swift Spe

ftc Co., Wlanta. Ga.
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Jetter's Okd Age Vier an Zapf.
Führe aber auch andere ein
heimische und auswärtige Biere,

) 'die bezken Weine und ikore.

Bester Merchants Lunch zu al.
len Tageszeiten.

I 1512 Howard Str.

j Tel. Tonglas 3408.
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Man melde flch

.36,000 Ferdinand Ttclzcr, Turner Co S. Dak. .10,0(10

28M' Otto Seidle, Mlam Co., Tex.. .10,000
.30,000 I. I, Schroeder, Stark o., N. Tnk... .10,000
,26,000 F. I. Biintemeyer, Thayer Co.. 10,(XXL

.25,000 Johannes Mcycr, Mercer Co., N. Dak.. 10,000

.21,000 G. Lapstcin, Lincoln Co., Wash. .10,000

.12,000 X Fred Trews, Hidalgo Co., Tex. 10,000

.12,000 Miß Lhim Lnedke, Falls Co., Tex. .10,000
10,000 Henry Meyer, Thrsto Co.- -

.10,000
,10,000 Carl Mill, Saline C. . . . . .'. 10,000
10,000 Thos. Berg, Johnso Ca.. .10,000
10,000 Tick Meyer, Chase Ca....... 10,000
10,000 . Otto, Jr., Crawford Co., Ja...... 10,000
10,000 Jacob Biersack, Marion Co., Oreg. . . .10,000
10,000 L.Schroeder, Turner Co., S. Dak. 10,000
10,000 Henry Pollack, Douglas Co 10Ä)0
10,000 Henry Ring, Bonlder Co.,.Colo 10,000

Jacob Tietz, Barto Co., Kans.
'

Wm. Meyer, Platte o

0$. F. Beschrner, Lancaster Co

Geo. Herzer, Polk Co., Ja
Paul Penner, (age Co
Amandus Kamps, Clah C

Ag. Wcndt, Seward Co. ..
Z?r. Tittmann, Tizon Co

, Carl Wlade, Donglas Co

Frank Pavelka, Tuscola Co., Mich...
Lohd Sloter, Winncbago öo., Ja, Detlef Jacobscn, Jda Co., Ja
Henry Maake, Ctot Co...
Heinrich Jorgens, Tripp o.f So. Dak.
Fred M. Wendt, Marshall Co., Kans.
John Holm, Warren Co., Jll. ....... .

A. Bolkerts, Wiunebago Co., Iowa...,
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komische Masken. Ar,n in Arm
stolzierte der indische Naay mit oem
Fürsten der , Unterwelt einher; ein

großer Grizzlybär bändelte mit einer
Aallet'Tanzenn an! eine Hareins.
dame liebäugelte mit einem Clown,
und den wurde sie währenddes gan.
Zm AbendS nicht inelir los. Ein
spanischer Hidalgo blieb ilinnahvar,
war jedoch ein verkapptes 5incip
geme und rannte hMig zur

Quelle". Eine spanische Tänzerin
entzückte die laste durch ihre Uun t
Auch die Gruppen waren gediegen,
iind von diesen war diejenige der
Kolonialdamen (Mitglieder der uon
cordia) wohl die anziehendste. "Her

selben stei denn auch der erste Preis
zu. Teil zweiten Preis erhielt die

Aärcngruppe. Ter erste Herren,
preis fiel auf den spanischen Edel
mann (Herrn Vtrcyiow); da 'vieler
aber den Preis nicht arniehmcn
wollte, fiel derselbe auf c satam
fche-

-
Majestät (Herrn Ad. VrandeL

jr.). Ten criten Tamenprels er
hielt Frl. Margarete Strchlow
(Friedensgöttin): Herr Karl Sta,,.
gel und Frl. Hedwig Laux (Neisig
Sammlerinnen) erhielten den zwei
ten Tameiiprcis. Tie Preise für
komische, Mäskeil erhielten Herr
Jiililus Maurer und Frau Jda
Braun. Bis 3 Uhr morgens blieb

die lustige Schar zusammen.

Dampfer Lafayette" abgefahren.
New Aork. 23. Febr. Der fran

zofische Danipfec Lafayette" verließ

Sanistag mit 228 Passagieren und
einer vollen Ladung den hiesigen
Hafen. Unter den Passagieren be
finden sich diejenigen des Dampfer'

Eöpagne", welcher wegen nötiger
Reparaturen seine Abfahrt verschic
bcn muhte. - Der Lafayette" ist

nicht armiert.

Erhalte Lohnerhöhung.
Die Slngestellteii der - Arinour'

ftfipn und Ciidaln'säien Schlacht
Häuser in Omaha wie in Sioux City
erhalten von heute an eine oyner
höhung von 8 Prozent. ' Etwa 8000
Mann ziehen von, derselben Vorteil.

"

, Lokales.

Ein gil jetec Fremder
fragte Samstag ... in. der Lf
fice der Etchison Cool & Jce Co.

den allein anwesenden Buchhalter Joe
TtatsnN, ob vrelleicht eine Stellung
in der Office frei fei AIs Statsny
erklärte, dasz dies leider nicht der

Fall jci sah er sich plötzlich dem Lauf
eines geladenen Revolvers gegenüber.
Ter freche Bandit fesselte darauf den

Buchhalters entnahm der Geschäfts
kasse etwa $25 und entwich.

Zwei maskierte Neger betraten

Samstag abend gegen 8 Uhr die

Vrocery von F. Rosner. 2735 rt

Str., hiclen diesen und des.
scn zwei Verkäufer mit ihren Nevol.

Hern in Schach und nahmen etwa

$100 aus der Ladcnkasse. worauf
Zie verduftetem Eine ihnen uachge
sandte Kugel verfehlte ihr Ziel.

zum ilulo-Aonlest- Z

?i tr.ivnnTPtr i t

' Z

aben Sie steh nnsevem dritte
Antsmsöit-Isßtte-t beests

nnaeschlsfsen?
6'

,' ' '

Wir bieten Ihnen die beste Gelegenheit, ein feines

dischen Dampser Stockholm" wurde,
auf der Ausfahrt nach New Nork
iin Hafen von (öttenack, Schattland,
die ganze Paketost sortgenommen.

Ctreiker nicht befriedigt.
Siouz City, S. Febr. Die

streikenden Arbeiter und Schlächter
der Cudahy'schen und Armour'schen
Schlachthäuser sind mit dem Ange
bot der Firmen, den Lohn um einen
Cent pro Stunde zu erhöhen, nicht
einverstanden. Sie verlangen an
statt der angebotenen 21c per Stirn
dc 2214c, sowie eine schriftliche Wer

eiiibanmg. Da diö Leitungen dieser
Firmen auf diefe Forderungen nicht
eiiigehen wollen, werden die Huts

ständigen nicht zur Arbeit), zurück,
kehren.

Wetterbericht.
Für Omaha und Umgegend : Un

beständig hellte abend und Kiens
tag mit vorauKsichlich Schnee oder

Regen. Wärmer Dienstag.
' ftiir Nebraska: Unbestandiaes

Wetter, heute abend und Dienstag,
voraussichtlich Regen oder Schnee.
Wärmer Dienstag und im westlichen
Teil heute abend

Für Iowa : Schnee und etwas
warmer heute abend: , Dienstag
Schnee oder Regen und wärmer.

?
Jg" Dnnn für Bundessenator.

Jg" Tunn hat öffentlich erklärt,
daß er als deniokratischer Kandidat
für BundesSenator gegen Senator

Hitcheock . auftreten wird.
Dunn ist der Erkorene des Bryan'
scken Elements in der Partei, schon

genügend Grund, um für Hitcheock

einzutreten. .

"

AchtungTeutsche! -

Kommt zu F. C. Aumohr'für
kesten Liinburger Käse, geräucherten
Catsisch. HaseuPfeffcr. Bier und

Schuhs haben wir auch zu ver
kaufen. 207 südliche 13. Straße,

'inaha.' Nebr.

Ein Held de Lazaretts.

Die folgende rührende Geschicht,
findet sich in W Mdzugserinnerun

en eines Arztes der den Krieg voi,
187071 mitgiinncht hat. Der Hkll
der Geschichte war ein Grenadier von

1. Schlzsischen Ettnadier-Regime- n

Nr. 10. Aus einem Patrouilleiiganz
hatte eine feindliche Kugel seine jun
ge Brust zerrissen. Trotzdem war c
mit 'dem letzten Ress ftiner Kraft,
weitergkganaeii. da hatte eine zweiii

Kugel ihn gcirofien, ein Blutstron
!var aus feinem 'cunde geflossen, dui

Genxhr fest umtlommernd brach e

zusammen. Im Lazarett ward siiu,
Wunde untersucht: mehrere Ripper
waren zerschmettert, d!i Leber verletzt
bal Brustbein ourchbohrt.

Bang hing das matte Auge d

Tapferen an den Lippen des Arzt'.s
der unwillkürlich stumm die Achsel,
zuckt, und dchen Augen nur zu leut
lich zu sagen schienen: Du bist verlo,
ren! Eine Bitte, Herr Oberstabs-
arzt, wollen Sie sie. mir gewähren?'

Wenn's in meiner Wacht liegt
ja!" Bitte schreiben Sie nicht ir
die Terlustlisie: schwer verwundet
Tchreikn Sie: leicht verwundet
Meine guten Eltern würden sich fehl

bcküinmern. wenn sie dieseSchreclens.
orte lesen! Bin ich tot, dann möger

sie es erfahren, daß ich nicht mehl
leide. Wozu ihnen jetzt schon der

Kummer bereiten!"
Der Arzt tröstet: es fei ja auch

nicht so hoffnungslos. Der Ton sei.

ner Worte, der Ausdruck der Mie-

nen scheinen ihn, Lügen zu sirasen
Lber in der Berlustlisie steht .1
Schlesisches GrenadierNegiment Nr
10. Patrouillengana am 15. Novem
der 1870. Grenader Gustav Sauer

mnn, Tscheschenheide, Kreis Äuhran
Leicht verwundet. Schuß durch öi,

rechte Brust." Ob die bekümmerter

Ultern den Widerspruch wohl rkamr
haben? Wider Ermartm des ArztiZ

genas wirklich der Held deS Laza
rett!. Täglich wurde ein Guttapec
chaschlailch durch seine Brust .gezogen,

doch- m allen seinen Briefen, die ei

m. die Heimat sandte, standen d!

Wort:- ,IÄ habe keine Schmerzn!'

' Aisner' Albert Bcnzien nnd Frl.
da Li'dcheii ''""' sich die Ehe-jcsscl-

üiücgcn. tasien.

Ford Automobil kostensrel zn

UNSER

ftuf;' der deutsch amerikanischen
Presse in dieser großen, sch'.vcrcil

Zeit so gilt wie n irgend möglich
zur Geltung zu bringen.

Zum Vorsitzenden der Konferenz

wurde Herr Paul F. Müller, Chef
rcdaktcur der Chicago Abendpost",
erkoren, während man Herrn August
Lemke mit dem Amt des Schrift
führers betraute.' Nachdem verfchie.
dene der Teilnehmer ihre Ansichten
über den Zweck der lHiisamnienkunft

dargelegt hatten, ernannte der Vor
sitzende eine Reihe von Ausschüssen,
unter deneii hier nur die folgenden
erwähnt sein sollen:

Ausschmiß sür dauernde Organi-satio- n:

Carl Zwanzig, Ottawa; Per-so- n

M. Heinrici. Philadelphia,: Hans
Temuth, Sioux Falls; H Hackel,

St. Louis; B. Nidder, New Aork:
Wm. C. Brunnner, Milwaukce: Bal.
Peter. Omahak- - Tr. Nosingen: G.
Hsilsmann: C. S. Pricth, Pitts.
bürg: N. Machurtz, Fort Wayne; G.
S. Viereck.

Aiisschusz für deutsche Sprache u.
deutsche,: Unterricht: D. Beute, M.
Heinrici, Carl Zwaii.zig, Aufr Brock

land' und Hans Demuth.
Die Asschiisse machten sich daiin

sofort an die Arbeit, die aber gegen
1 Uhr durch das Festessen eine an
genehme Unterbrechung fand.

' Tas Festessen.
Die Herren Rößler und Teich, die

Eigentümer des Hotel Kaiserhof, hat.
tiii sieb, die Aeitunasleute m Gälte
gebeten uiid zeigten ihnen, was ct'üch?
und Keller zu bieten vermögen, Cs
war ein köillickcs Mahl, das Allen
vortrefflich mundete, zumal da es

durch ein Reihe trefzncher Reden ge
iüünt wurde. .Herr Philivv Wolf
von r Sonne", derSon
nenwols", sprach in semer bekannten

laiinigen und doch so gehaltöolleil
Weise. Dr. Hexauier, der sich als
Präsident des Deutschainerikanischen
Narionalbundes ebeiifall zu der
Konferenz einaefundcir hatte, führte
auö. das; es die Pflicht der Teutsch- -

ameraner sei, sich oc von den
?miirliin im altm Noterlaiide ae
gebenen Beispiels tvürdig zu zeigen.
und Herr Karl Zwaiizig brachte et

ncii Trinkspruch auf die Gastgeber
aus.

Tie .Nachmittagssitzniig.
Nachocm maii die Verhandlungen

wieder aufgenommen hatte, statteten

einige der am Borinittag emaMA
Ausschüsse ihren Bericht ab. Er b

sagt vor Allem, wie die kleinen Zei
tungen mit billigen, wirklich guten,
von echt deutschem Geist beseeltensill-- 1.1 Urx4'--.l- - fr,""' n,'rI y-- f . 4
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Jeder Konteftant Bekommt 40,000 Stimmen, wcun er
bei seiner Nowination diesen Koupon einsendet.

Tagliche Omaha Tribüne, ' -

Koutest'Manager,

' Omaha, Nebr. !

Ich beteilige mich hiermit an Ihrem Koutest, br

ginnend am 21. Februar 1916 nnd endend am 19. April '
1916. Schicken Sie mir sofort alle nötigen Papiere
nnd Probezeitgngkn z, nnd geben Sie mir für die Ei,
sendung dieses Koupons Kredit für 10,000 Stimmen.

Achtungsvoll
'

Pame ,

Adresse

Wohnort

Datum
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ABONNEMENTS FORMULAR I

Eine 5 Passagiere Ford Touring Car, Model T, 1916
Dieses wertvolle und nützliche Automobil wird dem ölewinner dieses Kontests ko st en fr e i

znm beschenk gemacht.

Diese 5 Passenger'Ford Tonring Car, Modell T 1916, ist völlig a?gestattet nd keine Teile
oder Zubehör sind zu kaufen, wenn dieselbe dem glückliche Besitzer übergeben wird. Cine Verguü
gngsfllhrt in diesem Auto für die Familie wird in Wahrheit ein Vergnügen sein. Für Geschäfts

fahrten, Reisen, soiuie alle Zwecke, für die der Besitzer einer vorzüglichen Tonring Car Berwendung
hat, wird sich dieses Automobil vorzüglich eignen. Unkosten-Bernksachnu- g durch Gebrauch ud In
standhaltnng werde gering sein. Dieselbe wird dem gliickiickcu..Pesitzer ein Gegenstand der Jregde

nd des Stolze werden. Ihre Zuverlässigkeit nnd Nutzbarkeit macht diese Ford Tor!ng Car --

übertroffea, da sie den Stnforderungea für Leichtigkeit der Handhabung, der Räumlichkeit ud Be
quenilichkeit vollkommen entspricht. Der Bau nd die Herstellung dieser Maschine bedeute für die
selbe absolute Stärke nd Einfachheit des Mechanismus. Tiefe? Zlntomodil ist iberstll i feiner

VerkeZiig nd praktisch in jedem Sinne des Worte.

Fülleit Sie den Nomination? Kalipan auS und schreiben 'Sie sofort um alles fchristliche
Material.
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